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Informationen zu den Modulen 1 und 5, 
fachübergreifend
Franziska Dönni 
Eidg. Fachausweis Ausbilderin,
dipl. psychosoziale Beraterin
Kantonsspital St.Gallen
Tel. +41 71 494 13 58
franziska.doenni@kssg.ch

Informationen zu den Modulen 2–4, 
Onkologiepflege spezifisch
Susanne Wiedmer
Diplomierte Dozentin HF,
Fachexpertin Onkologiepflege 
Kantonsspital St.Gallen
Tel. +41 71 494 35 17
susanne.wiedmer@kssg.ch

Anmeldung/Bildungsanbieter
Kantonsspital St.Gallen
Administration HFP
Haus 39
Rorschacher Strasse 226
CH-9007 St.Gallen
Tel. +41 71 494 26 02
sekretariat-NDS-HF@kssg.ch

Weitere Informationen finden
Sie auf unserer Homepage unter
www.bildung.kssg.ch

Informationen zum Anmeldeverfahren

Fachexpertin/Fachexperte in Onkologiepflege mit
eidgenössischem Diplom – Ihre Karriere in der Pflege!

Modul 2
Diagnose- und 
Therapiephase 
bei einer 
onkologischen 
Erkrankung

Modul 3
Survivorship 
und Chronic 
Care bei einer 
onkologischen 
Erkrankung

Modul 4
Onkologische 
Palliativphase 
und 
End-of-Life-
Phase

Modul 1
Fachführung in der Pflege

Modul 5
Fachführung in der 

Organisation

Höhere Fachprüfung
mit eidgenössischem Diplom

Die Module 1 und 5 sind fachübergreifende Module, welche für alle HFP 
Fachrichtung Pflege gültig sind.

Die Module 2, 3 und 4 sind fachspezifische Module im Bereich der  
Onkologiepflege.

Vielseitig 
Attraktiv 
Nah

Ausbildung
der Ausbildenden 
SVEB-Zertifikate Kursleiter/in und
Praxisausbildner/in (Stufe 1)
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Informationen zum
Anmeldeverfahren

Weitere Informationen und 
Auskünfte zum Lehrgang erhalten  
Sie von:

Bernd Glock
Lehrgangsverantwortlicher SVEB 1
Kantonsspital St.Gallen
Haus 39
Rorschacher Strasse 226
CH-9007 St.Gallen

Tel. +41 71 494 25 17
bernd.glock@kssg.ch

Anmelden können Sie sich unter: 
https://bildung.kssg.ch
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der Ausbildenden 
SVEB-Zertifikat (Stufe 1)
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Informationen zum
Anmeldeverfahren

Weitere Informationen und 
Auskünfte zum Lehrgang erhalten  
Sie von:

Bernd Glock
Lehrgangsverantwortlicher SVEB 1
Kantonsspital St.Gallen
Rorschacher Strasse 139
9007 St.Gallen

Tel. +41 71 494 25 17
bernd.glock@kssg.ch

Anmelden können Sie sich unter: 
https://bildung.kssg.ch

Vielseitig
Attraktiv
Nah

Kantonsspital St.Gallen – ein Unternehmen, drei Spitäler. St.Gallen Rorschach Flawil
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Ausbildung der Ausbildenden  
SVEB-Zertifikat (Stufe 1)

Informationen zum  
Anmeldeverfahren

Weitere Informationen  
und Auskünfte zum  
Lehrgang erhalten Sie  
über die Kursleitung:

Bernd Glock 
Leiter Lehrgang SVEB 1 
Kantonsspital St.Gallen 
Rorschacher Strasse 139 
9007 St.Gallen 
Tel +41 71 494 25 17 
bernd.glock@kssg.ch

Anmelden können Sie  
sich unter:  
www.afw.kssg.ch

Kantonsspital St.Gallen – ein Unternehmen, drei Spitäler. St.Gallen Rorschach Flawil
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Ausbildung der Ausbildenden  
SVEB-Zertifikat (Stufe 1)

Informationen zum  
Anmeldeverfahren

Weitere Informationen  
und Auskünfte zum  
Lehrgang erhalten Sie  
über die Kursleitung:

Bernd Glock 
Leiter Lehrgang SVEB 1 
Kantonsspital St.Gallen 
Rorschacher Strasse 139 
9007 St.Gallen 
Tel +41 71 494 25 17 
bernd.glock@kssg.ch

Anmelden können Sie  
sich unter:  
www.afw.kssg.ch

log-Punkte entsprechend  
Präsenzzeit beantragt

Teilnehmende des SVEB-Kursangebotes 
und der HFP Vorbereitungsmodule sind 
berechtigt Unterstützung beim Bund zu 
beantragen, wenn sie die entsprechenden 
Voraussetzungen dafür erfüllen.



Folgende Themen werden vermittelt:

Modul 1 fachübergreifend
Fachführung in der Pflege
· Advanced Nursing Prozess 
· Clinical Assessment
· Beziehungsgestaltung, Kommunikation,
 Beratungsprozess
· Konflikte, Deeskalation
· Wissenschaftliches Arbeiten

Modul 2 fachspezifisch
Diagnose- und Therapiephase bei einer 
onkologischen Erkrankung
· Edukationsprozess
· Schwerpunkte im Clinical Assessment
· Pflege- und Beratungsschwerpunkte in 

der Diagnose- und Therapiephase
· Supportive Care
· Onkologische Krankheitsbilder, spezifi-

sche Therapien und Nebenwirkungs- 
management 

· Vertieftes Fachwissen zur Therapie- 
verabreichung von Onkologika

Modul 3 fachspezifisch 
Survivorship und Chronic Care bei einer 
onkologischen Erkrankung
· Edukationsprozess
· Selbstmanagement und Beratungs-

schwerpunkte 
· Hämato-onkologische Krankheitsbilder, 

spezifische Therapien und Neben- 
wirkungsmanagement 

· Supportive Care und Symptommanage-
ment

· Neuro-Onkologie
· Multiprofessionelle Kommunikation

Modul 4 fachspezifisch
Onkologische Palliativphase und End-of-
Life-Phase
· Edukationsprozess
· Pflege- und Beratungsschwerpunkte in 

palliativ-onkologischen Situationen
· Schwerpunkte im Clinical Assessment 
· Palliativ-onkologisches Symptom- 

management
· Onkologische Krankheitsbilder, spezifi-

sche Therapien und Nebenwirkungs- 
management

· Klinische und ethische Entscheidungs- 
findung

· Umgang mit Sterben, Tod und Trauer

Modul 5 fachübergreifend
Fachführung in der Organisation 
· Konzeptionierung, Evaluation
· Konfliktmanagement
· Organisationsentwicklung
· Advocacy in der Fachführung
· Einführung schriftliche Diplomarbeit 
 verfassen

Im Anschluss an die Vorbereitungsmodule 
wird eine Diplomarbeit als Grundlage für 
die HFP im Selbststudium verfasst.

Dauer/Beginn
· 18 Monate
· Das Modul 1 beginnt jährlich im August
· Die weiteren Module starten gemäss 

Homepage
· Für die HFP bedingt es eine Anstellung 

von 80% über 2 Jahre im absolvierten 
Fachbereich (oder mindestens 50 % mit 
einer prozentualen Verlängerung der 
Anstellung).

Die Vorbereitungsmodule für 
alle Fachrichtungen HFP Pflege 
sind berufsbegleitend und 
modularisiert konzipiert. Die 
Module bereiten Sie mit den 
verschiedenen Inhalten perfekt 
auf die HFP vor.

Nach Bestehen der Kompe-
tenznachweise der Vorberei-
tungsmodule sowie dem Nach-
weis von zwei Jahren Berufs- 
erfahrung im gewählten Fach-
gebiet, können Sie sich für die 
HFP anmelden.

Im Folgenden sind die fach-
übergreifenden und die  
fachspezifischen Module  
Onkologiepflege beschrieben. 

«Weiterbildung -  
   Karriere in der Pflege»

Zulassung
· Einen Abschluss in der Pflege HF oder 

einen gleichwertigen altrechtlichen  
Abschluss der Diplompflege 

· einen Bachelor oder Master of Science in 
Pflege

· einen anderen vom Schweizerischen 
Roten Kreuz (SRK) anerkannten gleich-
wertigen Abschluss in Pflege

· Nachweis, dass Sie in der Praxis die zu er-
langenden Kompetenzen unter Anleitung 
erwerben können

Aufbau der Module
Jedes Modul wird mit einer Prüfung 
abgeschlossen. Die Zulassungsbedingung 
für die Module 2–5 ist das abgeschlossene 
Modul 1. Die Module können einzeln oder 
zusammen gebucht werden. Die Reihenfol-
ge der Module 2-5 ist frei wählbar. Wenn 
die 5 Modulabschlüsse bestanden sind, 
können sich die Studierenden zur Höhe-
ren Fachprüfung anmelden. Diese wird 
einmal jährlich gesamtschweizerisch durch 
EPSanté durchgeführt.

Anzahl Lernstunden
· 900 Lernstunden
· 40 % Kontaktstudium
· 60 % Selbststudium

Die HFP und deren Inhalt wird durch die 
OdaSanté bzw. EPSanté bestimmt.

Praktische Bildungsanteile
Nachweis, dass die zu erlangenden Hand-
lungskompetenzen in der Praxis erworben 
werden können.

Schulische Bildungsanteile
Die Module finden am Kantonsspital  
St.Gallen im Haus 39, Rorschacher  
Strasse 226 statt.
E-Learning mittels Selbststudium ist ein 
wichtiger Bestandteil der Weiterbildung.

Kosten und Bedingungen 
Modulkosten: werden auf der Homepage 
aufgeschaltet.
Prüfungsgebühr für die Modulabschlüsse: 
werden auf der Homepage aufgeschaltet.

Der Bund übernimmt einen Teil der  
Modulkosten. Weitere Infos unter:
https://www.sbfi.admin.ch/sbfi/de/
home/bildung/hbb/finanzierung/ 
teilnehmende-und-absolvierende.html 

Ein Internetzugang, eine persönliche 
E-Mail-Adresse sowie gute Grundkenntnis-
se in der PC-Anwendung sind Vorausset-
zung. Ebenso werden sehr gute Deutsch-
kenntnisse vorausgesetzt.

Reise-, Unterkunfts- und Verpflegungs- 
kosten gehen zu Lasten der Studierenden.

Anmeldung
Die Anmeldung sowie weitere Informatio-
nen finden Sie unter:
https://bildung.kssg.ch

Abschluss
Nach bestandener HFP lautet der Titel 
«Fachexpertin/Fachexperte in Onkologie-
pflege mit eidgenössischem Diplom».


